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Vitalyx (Pink) 
 
Für Milchkühe in der Vorbereitungs- und Frischmelkphase 

 
Inhaltsstoffe:  Rohprotein    4,0 %   Calcium  4,0 % 

Rohfaser    0,05 %  Phosphor 2,0 % 
Rohfett     6,5 %   Natrium  3,0 % 
Rohasche    31,0 %  Magnesium  1,0 % 
Feuchtigkeit    max.5,0 %  Kalium   2,2 % 
Zucker    32,0 % 

 
Zusatzstoffe je kg: Mangan    800 mg  Vitamin A  80.000 I.E. 

Zink     1.200 mg *  Vitamin D3  20.000 I.E. 
Kupfer     600 mg * Vitamin E  150 mg 
Jod     60 mg   Niacinamid  1.000 mg 
Kobalt     12 mg  Vitamin B1  125 mg 
Selen     20 mg    
Saccharomyces cerevisiae NCYC SC 47 (E1702): 150 x 109 KBE 
* teilw. organisch gebunden 

 
Zusammensetzung: Melasse (dehydriert), Calciumcarbonat, Mononatriumphosphat, Pflanzenfettsäure, 
Propylenglycol, Natriumchlorid, Magnesiumphosphat 
 
 
Nutzen: 
 Steigert die Grundfutteraufnahme und -verdaulichkeit in der Transit-Periode und in der Frühlaktation 
 Unterstützt den Energiestoffwechsel durch weitere Inhaltsstoffe (u. a. Lebendhefen) 
 Reduziert das Energiedefizit nach dem Kalben (Erreichen einer frühen positiven Energiebilanz) 
 Reduziert das Risiko von ernährungsphysiologischen Stoffwechselerkrankungen  

(u. a. Ketose und Azidose) 
 Verbessert die Fruchtbarkeit aufgrund der verbesserten Energiebilanz 
 Steigert die Milchleistung 
 
 
Fütterungsempfehlung: 
 
2 x 70 kg-Kübel/ 50 Kühe 
2 x 22,5 kg-Kübel/ 20 Kühe 
Immer zwei Kübel je Tiergruppe aufstellen, um Rangkämpfe zu vermeiden. 
 
Durchschnittliche Aufnahme:  
Rind:  150-250 g/Tag 
 
 
Erhältlich in 70 kg- und 22,5 kg-Kübeln. 
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